
Empfangsbekenntnis mit Addison abgeben 

Nachrichten mit angeforderter elektronischer EmRfangsbekenntnis (eEB) 

Gerichte oder beA-Empfänger können für eine versendete best Nachricht eine elektronische 

Empfangsbekenntnis (eEB) anfordern. Diese wird anders als die Information, dass eine Nachricht vom 

Server abgeholt wurde, nicht automatisch verschickt, sondern muss unverzüglich und explizit durch den 

Empfänger durchgeführt werden. 

Ob eine eEB für eine empfangene Nachricht angefordert wurde, erkennen Sie in Ihrem Eingangskorb in 

der entsprechenden Spalte eEB: 
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Wenn eine Nachricht geöffnet wird, für die eine eEB abzugeben ist, wird eine neue Aktion eingeblendet: 
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Diese öffnet einen Dialog, in dem die eEB abgegeben oder zurückgewiesen werden kann, z.B. wenn der 

Inhalt unklar ist oder Sie als Empfänger nicht am Verfahren beteiligt sind: 
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Agenda Software -  

Besonderes elektronisches

Steuerberaterpostfach (beSt) 

Elektronisches Empfangsbekenntnis (eEB) erstellen 
In bestimmten Fällen fordern Finanzgerichte ein elektronisches Empfangsbekenntnis (eEB) an. Mit 

diesem bestätigt der Berufsträger die Kenntnisnahme einer eingehenden Nachricht. 

Eine Nachricht, deren Erhalt mit eEB bestätigt werden soll, erkennen Sie an dem gelben Symbol in der 

Spalte »eEB«. 

Erstellen Sie in diesem Fall ein elektronisches Empfangsbekenntnis. Senden Sie dieses an das 

Finanzgericht: 

1. »ZDÜ | Bearbeitung | Steuerberaterpostfach (beSt) | Register: Posteingang«.

2. Nachricht mit Doppelklick öffnen.

3. <eEB erstellen>.
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4. Empfangsbekenntnis bei Bedarf bearbeiten und über <Sofort senden> an das Finanzgericht

übermitteln.
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Elektronisches Empfangsbekenntnis (eEB) – COM-Vibilia StB Edition 

Die Gerichte übermitteln gemeinsam mit den zuzustellenden Schriftstücken als Anlage einer 
Nachricht an das beBPo eine XML-Datei (im XJustiz-Format). Wurde zu einer Nachricht mit 
Anhängen die Aufforderung zur Abgabe eines Elektronischen Empfangsbekenntnis ("eEB") 
vom Absender angefordert, so wird dies im Strukturdatensatz (xjustiz_nachricht.xml) vermerkt. 

Für die Bezugnahme oder Rückantwort auf eine bestimmte XJustiz-Nachricht, die im 
Kommunikationsprozess zwischen den Kommunikationspartnern zuvor ausgetauscht wurde, 
sind im Nachrichtenkopf die Elemente eigeneNachrichtenID und fremdeNachrichtenID 
vorgesehen. Sofern bei der Rückantwort, wie beim rücklaufenden elektronischen 
Empfangsbekenntnis, auf eine empfangene XJustiz-Nachricht Bezug genommen werden soll, 
wird die ID, die dort als eigeneNachrichtenID angegeben wurde, im Element 
fremdeNachrichtenID zurück übermittelt. Der Absender des rücklaufenden eEBs wird im 
Nachrichtenkopf der Nachricht „rücklaufendes eEB“ angegeben. Zudem wird das Datum, an 
dem die Nachricht empfangen wurde, eingetragen. Sofern der Empfang nicht bestätigt werden 
soll, muss ein Grund angegeben werden. 

Die Anwendung erkennt diese Anforderung und aktiviert die Funktion "Empfangsbekenntnis", 
(siehe Schaltfläche in der Menüleiste). Die Schaltfläche ist nur aktiv, wenn der Nachricht die 
Aufforderung zur Abgabe eines eEB beigefügt ist. 

Als Empfänger können Sie über diese Funktion den Empfang der Nachricht bestätigen oder, 
unter Angabe von Gründen, den Empfang ablehnen. Für die Bestätigung oder Ablehnung wird 
eine neue Nachricht generiert. Die Abgabe bzw. Ablehnung eines eEB ist nur einmalig möglich. 
Bei der Abgabe des eEB wird automatisch das Datum des Versandes vorbelegt. Dieses kann 
durch den Nutzenden editiert werden. Bei der manuellen Angabe eines Datums muss der 
Nutzende dafür Sorge tragen, dass es sich um eine korrekte Datumsangabe handelt. 
Die Anforderung sowie die Abgabe bzw. Ablehnung eines eEB einer Nachricht wird über den 
Nachrichtenreiter "XJustiz" für jede Nachricht visualisiert. 

Hinweis: Solange die Nachricht im Postausgang liegt (d.h. nicht versendet wurde), kann die 
Erstellung und der Versand weiterer eEB-Abgaben/Ablehnungen zu dieser Nachricht nicht 
verhindert werden. Bitte achten Sie also darauf, nur eine eEB-Abgabe bzw. Ablehnung zu 
erstellen und zu versenden. 
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CV-eEB_Posteingang
Posteingang mit Nachrichten mit eEB-Anforderung. Die eEB-Anforderung ist erkennbar am
"!-Symbol bei der jeweiligen Nachricht und am aktiven Button in der Buttonleiste. Das gelbe
Symbol neben dem Button zeigt, dass das eEB für diese Nachricht noch nicht abgegeben
wurde.

CV-eEB-Formular
eEB-Fenster mit vorausgefüllten Nachrichtenmetadaten.
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CV-eEB-Formular-positiv
Optional kann das eigene Aktenzeichen eingegeben werden. Falls das eEB rückwirkend
abgegeben werden soll, da die Kenntnisnahme durch den Berufsträger zu einem früheren
Zeitpunkt erfolgt ist, kann das vorausgefüllte Datem geändert werden. Durch Klick auf
"Absenden" wird eine ausgehende Nachricht im Postausgang erzeugt.

CV-eEB_Postausgang
Zum Versand vorbereitete Nachricht mit rückläufigem eEB. Der Betreff der ursprünglichen
Nachricht wird automatisch um das Präfix "EB zu:" ergänzt.
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CV-eEB-Formular-negativ
Soll ein negatives eEB abgegeben werden, muss im Abschnitt "Empfangsbekenntnis" einer
der drei Ablehnungsgründe im Menü ausgewählt werden und eine Erläuterung angegeben
werden. Durch Klick auf "Ablehnen" wird eine ausgehende Nachricht mit dem negativen eEB
im Postausgang erzeugt.
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CV-eEB-XJustiz-positiv
Darstellung des ausgehenden eeB-XJustiz-Datensatzes für ein positives eEB im
Postausgang

CV-eEB-XJustiz-negativ
Darstellung des ausgehenden eeB-XJustiz-Datensatzes für ein negatives eEB im
Postausgang
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CV-eEB-abgegeben
Wurde für eine Nachricht das eEB bereits abgegeben und erfolgreich aus dem Postausgang
versendet, ist der Button "Empfangsbekenntnis" in der Buttonleiste inaktiv und zeigt einen
grünen Haken. Auch das Symbol in der Nachrichtenzeile wechselt von "!" zu einem Häkchen.
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eEB im DATEV 
Dokumenten-
management 

Stand: Sept. 2024
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E-Mail-Benachrichtigung über Eingang neuer beSt- Nachricht

2
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Im Dokumentenkorb Abruf von beSt-Nachrichten starten

3
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Ggf. relevantes Postfach wählen

414



beSt-Nachrichten sind abgerufen
Erfordernis der eEB-Abgabe ist ersichtlich
Nachricht kann im DATEV Dokumentenmanagement abgelegt werden

515



Kennzeichnung der Nachrichten mit angeforderten eEB in der 
Dokumentenliste in DATEV Dokumentenmanagement  

616



Geöffnete Nachricht 
Anlagen sind im Viewer zum Prüfen geöffnet

717



Nachrichten mit angeforderten eEB über Filter selektieren 
Erstellung eEB aufrufen über Kontextmenü oder kontextbezogene 
Links  

818



eEB-Entwurf erstellen und speichern oder sofort senden 
Bei Abgabe Datum der Bestätigung eingeben
Bei Zurückweisung Grund und Erläuterung angeben

919



Vor dem Versand wird die Nachricht als separates Dokument im 
DATEV Dokumentenmanagement abgelegt 

1020



Noch nicht abgegebene eEB-Entwürfe über Filter auffindbar
Per Doppelklick zum Prüfen öffnen und senden (Authentifizierung 
mittels Personal- oder Kammermitgliedsausweis erforderlich)

1121



Erfolgreich abgegebene eEB ist über Filter auffindbar 
Datum der Abgabe und Zustellung in den Dokumenteigenschaften 
ersichtlich

12

Dokumentenstatus 
wird automatisch 
auf erledigt 
gesetzt (nur 
DATEV DMS)

22



Abgegebene eEB wird automatisch in der Dokumentstruktur der 
erhaltenen eEB-Aufforderung verlinkt (nur DATEV DMS)

1323



Abgegebene eEB wird automatisch in der erhaltenen eEB-
Aufforderung verlinkt (bei Nutzung Dokumentenablage)

14
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Simba Modul „beSt“: Elektronisches Empfangsbekenntnis (eEB) abgeben 

© 2024 Simba Computer Systeme GmbH 

Simba Modul „beSt“: Elektronisches Empfangsbekenntnis (eEB) abgeben 

Insbesondere Gerichte können für an Sie versendete Nachrichten die Abgabe eines eEB 
(elektronisches Empfangsbekenntnis) anfordern. Das eEB ist eine Sonderform einer beSt-
Nachricht.  

Bevor Sie ein eEB abgeben können, muss eine beSt-Nachricht in Ihrem Posteingang 
vorliegen, für die ein elektronisches Empfangsbekenntnis angefordert wurde. Ob dies der 
Fall ist, sehen Sie an der abgerufenen beSt-Nachricht in der Spalte „eEB-Status“ bzw. in 
der Vorschau-Sicht Ihrer Nachricht. 

Um das elektronische Empfangsbekenntnis abzugeben, klicken Sie in der 
Nachrichtenansicht auf Empfangsbekenntnis erstellen/bearbeiten.  

Anschließend wird ein Nachrichtenentwurf für das eEB erstellt (das eEB ist eine 
Sonderform einer beSt-Nachricht), in dem die Nachrichtenfelder der anfordernden 
Nachricht automatisch ausgefüllt werden. Das eigene Aktenzeichen ist nur vorbelegt, kann 
bei Bedarf aber geändert werden.  

Dass es sich bei dem Nachrichtenentwurf um eine eEB-Nachricht handelt, wird in der 
Spalte „eEB“ mit „Ja“ gekennzeichnet.  

Bei einem eEB gibt es keine Nachrichtenanhänge. Stattdessen müssen Sie im Bereich 
Empfangsbekenntnis angeben, ob Sie das Empfangsbekenntnis bestätigen oder 
ablehnen möchten.  
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Simba Modul „beSt“: Elektronisches Empfangsbekenntnis (eEB) abgeben 

© 2024 Simba Computer Systeme GmbH 

Folgende Ablehnungsgründe sind möglich: 

 „abgelehnt (nicht beteiligt)“: Der Zustellungsempfänger ist nicht am Verfahren
beteiligt.

 „abgelehnt (Sendung unklar)“: Der Inhalt der Sendung ist unklar oder unvollständig.

 „abgelehnt (Zertifikatsfehler)“: Die Zertifikatsprüfung ist fehlgeschlagen. Dieser
Ablehnungsgrund kommt z.B. in Betracht, wenn sich aus einem Prüfvermerk
ergeben würde, dass nicht validierbare Zertifikate in der Nachricht enthalten wären.
Dies könnte z.B. der Fall sein, wenn eine Nachricht eine nicht validierbare VHN-
Signatur oder ein Attachment mit nicht validierbarer Signatur enthält.

Die zusätzliche Angabe eines Ablehnungsgrundes ist optional. 

Über Posteingangsnachricht anzeigen können Sie jederzeit zu der ursprünglichen 
Nachricht im Posteingang zurückspringen.  

Anschließend können Sie auch auf Wunsch die Archiveinstellungen anpassen und 
entweder den eEB-Entwurf für einen späteren Versand Speichern, oder der 
Postfachinhaber kann diesen direkt Senden.  

Nach dem Versand des eEB sehen Sie bei der Nachricht im Posteingang, für die das eEB 
angefordert wurde, wann und mit welchem Status das eEB abgegeben wurde. Sofern Sie 

in der Symbolleiste der Nachricht auf  (Versteckte Meta-Dokumente anzeigen) klicken, 
sehen Sie auch die Metadokumente des abgegebenen eEB.  

Wenn Sie die Eingangsbearbeitung abgeschlossen haben, können Sie die Nachricht 
anschließend archivieren.  

Hinweis: Wenn ein eEB angefordert wurde, können Sie die Nachricht erst nach dessen 
Bestätigung oder Ablehnung archivieren. 
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